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Max Kappeler, Der Aufbau des Lehrbuches, Kapitel  9: Schöpfung –  Kurzfassungen

Studienhinweise / Arbeitspapiere
zum Lehrbuch-Kurs C-1.9:  9. Kapitel: "Schöpfung"

Ein neuer Ansatz im Studium

Max Kappeler hatte mit der Darlegung der Lehrbuchstruktur bereits 1952 begonnen, und seitdem 
blieb dieses Thema nicht nur ein fester Bestandteil seiner Lehrtätigkeit, sondern  war auch stets  
Mittelpunkt seiner Forschungsarbeit. Die beeindruckende Entwicklung der Idee der Christlichen 
Wissenschaft in den Folgejahren, alle neuen Themen und tiefen Erkenntnisse sind aus seiner in-
tensiven Beschäftigung mit dem Text des Lehrbuches hervorgegangen, so dass eigentlich das 
Lehrbuch selbst diese Entwicklung der geistigen Idee hervorgebracht hat. 

Die Lehrbuchstruktur war als Ganzes in Kappelers Bewusstsein also bereits lange präsent, als er 
1964 die vorliegende Vortragsreihe begann. Er behandelte die ersten 8 Kapitel über vier Jahre 
von 1964/65 – 1968. Danach unterbrach er diese Vortrags-Serie, weil sich ihm viele neue geisti-
ge Erkenntnisse aufdrängten, denen er in den folgenden Jahren nachgehen musste. Als er 1977, 
nach nahezu einem Jahrzehnt damit fortfuhr, hatten sich unter anderen vor allem das Thema der  
vier geistigen Bewusstseins-Ebenen entfaltet, nach denen die eine unendliche WISSENSCHAFT  des 
Seins nicht nur christlich, sondern auch absolut und göttlich ist, und ausserdem das Thema der 
Methode der Text-Interpretation. Die Methode der Text-Interpretation war (und ist es noch heu-
te) von überaus grosser Bedeutung. Da sie nicht allgemein verstanden wird, ist der Widerstand 
gegen die fortschrittliche Idee der Wissenschaftlichkeit der Christlichen Wissenschaft bis heute 
ungebrochen. Max Kappeler war sich dessen stets bewusst, deshalb legte er grossen Wert darauf,  
dass seine Schüler die Methode, richtig mit dem Text des Lehrbuches umzugehen, lernen sollten.

Die Vorträge zum 9. Lehrbuch-Kapitel verlangen vom Hörer eine aktive Mitarbeit,  sehr viel 
Selbstdisziplin und Entdeckerfreude; es ist nötig, dass man sich Zeit nimmt, aber auch, dass man 
"am Ball" bleibt. Denn dieses Kapitel ist der Einstieg in die neue Welt des Ideen-Universums,  
wo sich der Weg zu den "unendlichen Bedeutungen" (M.B.Eddy) weitet. Der relativ kurze Kurs 
mit nur 8 Lektionen ist trotzdem die wichtige Vorarbeit, die getan werden muss, um die kom-
menden  umfangreichen Kapitel 10, 12, 14 und 15 und dann schliesslich Kapitel 16 zu verstehen. 

Bevor Kappeler den Kurs über das 9. Kapitel gab, hatte er zwei, für den hier vorliegenden Zu-
sammenhang wichtige Bücher publiziert: Die vier geistigen Bewusstseinsebenen, kurz: das "Ebe-
nen-Buch", und  das Buch über die Interpretation des 5. Lehrbuch-Kapitels: Tierischer Magnetis-
mus – entlarvt. Obwohl der Studiengang hier bereits das 9. Kapitel erreicht hat, empfehlen wir 
auch dieses Buch zum 5. Kapitel, da es ein sehr hilfreiches Beispiel für die Methode der Text-In-
terpretation ist. Dazu gehören ebenfalls die Ausführungen im "Kurzfassungsbuch" (s.u. S.7–23).

Kurzfassungen
Zu den Lehrbuch-Kursen gibt es als Studienhilfen die von Max Kappeler seinerzeit zu jedem Ka-
pitel ausgegebenen Arbeitspapiere mit thematischen Kurzfassungen, deren Wortlaut er im Laufe 
der Jahre immer wieder einmal überarbeitete. Eine neuere Fassung, teilweise etwas präziser for-
muliert, jedoch dem geistigen Inhalt nach  grundsätzlich nicht anders, wurde später als Buch un-
ter  dem Titel   Kurzfassungen  –  Die  geistig  strukturierte  Interpretation  des  Lehrbuches  der 
Christlichen Wissenschaft, Zürch 1984 (117 S.) publiziert.  Wir haben den Kursen nun bewusst 
die seinerzeit gültige (ältere) Fassung der Arbeitspapiere beigefügt, damit bei den häufigen Hin-
weisen auf diese Kurzfassungen während der Vorträge keine Irritationen auftreten. 

Eine besondere Aufmerksamkeit ist bei den einzelnen  Zeilenangaben nötig, die die geistigen 
Themen im Lehrbuchtext eindeutig abgrenzen. Da sich die einzelnen Kurse über einen grösseren 
Zeitraum erstreckten (1965-82), wurden mehrere deutsche Lehrbuch-Übersetzungen benutzt, de-
ren Zeilenzählung differiert: bei den ersten Ausgaben bis 1974 änderte sich die Zeilenzählung 
nur unwesentlich. 1975 gab es dann eine neue Ausgabe mit Änderungen in der Übersetzung, die 
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auch viele geänderte Zeilen enthielt. Fast alle unsere Publikationen mit genauen Zeilenangaben 
stützen  sich  auf  diese  ("grüne")  Lehrbuchübersetzung von 1975.  Als  die  Kirchenverwaltung 
1997 dann im Zuge der Trademark-Anmeldung für die Wortmarke Christian Science eine völlig 
neue deutsche Übersetzung herausbrachte,  die sehr viele Fehler enthält  und deshalb von uns 
nicht benutzt wird, haben wir uns entschlossen, von da an für unsere Zeilenangaben die engli-
sche (unveränderbare) Zeilenzählung des Originaltextes zu benutzen. Dieser Entscheidung fol-
gen wir auch bei den neu gesetzten Arbeitspapieren zu den einzelnen Kapiteln. Wer also den 
Lehrbuch-Text nach der geistigen Struktur anzeichnen möchte, was für die Übersicht beim Stu-
dieren sehr wichtig ist, der muss dabei zunächst Anfang und Ende des betreffenden geistigen 
Themas/Tones im englischen Text auf der linken Buchseite suchen und dann den deutschen Ab-
schnitt parallel dazu lesen. Bei einiger Übung geht das aber leicht, und auch Schüler ohne Eng-
lischkenntnisse merken bald, dass sie die Zeilenangaben im deutschen Text sehr schnell erken-
nen können. Wer mit dem deutschen Lehrbuch von 1975 arbeitet, kann die Zeilenzählung in 
Kappelers "Kurzfassungs-Buch" benutzen.

Track-Titel
Die einzelnen Vorträge wurden mit Hilfe von sogenannten Track-Titeln in kleinere Einheiten ge-
gliedert, so dass beim Hören bestimmte Stellen leichter angesteuert werden können. Sie finden 
eine Liste dieser Tracktitel, nummeriert mit den entsprechenden Zeitangaben, im Anschluss an 
die Kurzfassungen.

Literaturangaben

Max Kappeler:
• Die Struktur des Lehrbuches der Christlichen Wissenschaft – Unser Weg des LEBENS,  Zürich, 
1976 (355 S.) im Text kurz "Struktur-Buch" genannt
• Kurzfassungen – Die geistig strukturierte Interpretation des Lehrbuches der Christlichen Wis-
senschaft, Zürch 1984 (117 S.)
•  Die vier geistigen Bewusstseinsebenen – christliche WISSENSCHAFT, absolute christliche WISSEN-

SCHAFT, göttliche WISSENSCHAFT, WISSENSCHAFT an sich, Zürich 1969 u.1999 (237 S.)
• Tierischer Magnetismus – entlarvt, London/ Zürich 1974

Technischer Hinweis: die Vorträge auf den CD's sind vor vielen Jahren gehalten worden, als die Aufnahmetechnik 
noch nicht so ausgereift war. Wir haben uns bemüht, den Ton zu verbessern, wo immer es möglich war. Bedenken  
Sie bitte, dass die Tonqualität sehr von dem jeweiligen Lautsprecher/Kopfhörer abhängt, die für die Wiedergabe be-
nutzt werden. Computer-Lautsprecher sind meistens nicht so gut geeignet.
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Der Aufbau des Lehrbuches der Christlichen Wissenschaft – 
Unser Weg des Lebens

9. Kapitel: "Schöpfung"
(CHRISTUSTUM als WORT)

Die Zeilenangaben zu Mary Baker Eddys Werken folgen dem englischen Original

 (Siehe Struktur-Buch Seite 149-156 sowie S. 347)

Standpunkt des Kapitels:    CHRISTUSTUM als WORT 

a)  siehe Struktur-Buch S.149
b)  Wie behandelt das Kapitel die Frage der Endlichkeit/Unendlichkeit?
c)  In diesem Kapitel ist viel die Rede von 'Anschauungen', 'Auffassungen', 'Begriffen', 

'Gedanken', 'Idee'. Können diese Begriffe in die "drei Grade" eingeordnet werden und wie? 
Besonders interessant ist hier die Analyse von 'Gedanken', von ihrem Ursprung, ihrer 
Qualität usw. 

Biblisches Motto  I: PRINZIP, dargelegt vom absoluten Standpunkt aus
Biblisches Motto II: Darlegung vom relativen Standpunkt aus

Die beiden Mottos machen ganz verschiedene Aussagen. Wie stehen sie zueinander in Beziehung? 

Einleitung: WG 255:1–10

Vergleiche die Einleitung mit dem letzten Abschnitt des Kapitels (WG 267:19–32)

Thema des Kapitels: 
Das Universum einschliesslich des Menschen ist eine Ideen-Schöpfung 

Die Themen:

GEMÜT: Die Schöpfung ist das unendliche Bild oder die unendliche Idee des unsterbli
chen GEMÜTS, denn alles ist GEMÜT (255:11–257:3). 

als GEMÜT: Menschliche Begriffe bilden keine Grundlagen für die wahre Idee der Gottheit
 (255:11–18).

 
als GEIST: Für den geistigen Sinn sind alle Dinge von GEMÜT geistig erschaffen (256:1–8). 

als SEELE: GOTT, der ewige ICH BIN, ist nicht auf Körperlichkeit begrenzt (256:9–18).

als PRINZIP: Das Walten der Gottheit ist unanfechtbar(256:19–23).

1



Max Kappeler, Der Aufbau des Lehrbuches, Kapitel  9: Schöpfung –  Kurzfassungen

als LEBEN: Ein unendlicher Gottesbegriff wirkt immer neu (256:24–27). 

als WAHRHEIT: Die Schöpfung ist die unendliche Idee des unendlichen GEMÜTS (256:28–257:1).

als LIEBE: Alles ist unendliches GEMÜT (257:1-3). 

GEIST: GEIST, nicht Materie, ist die Substanz einer Idee und daher die Substanz der 
Schöpfung (257:4–21). 

als GEMÜT: GEIST ist der einzige Schöpfer der Substanz (257:4–11). 

als GEIST: Substanz ist nicht Materie, sondern Idee (257:12–15). 

als SEELE: Geistige Ideen können nicht in materielle Annahmen übersetzt werden (257:15–
21)

SEELE: Ideen sind unbegrenzt; sie sind nie 'in' einer begrenzten Schöpfung 
(257:22–258:18). 

als GEMÜT Das unendliche GEMÜT kann nie auf eine endliche Form beschränkt werden 
(257:22–258:8). 

als GEIST: Mensch als wahre Idee spiegelt die Unendlichkeit wider (258:9–12). 

als SEELE: Mensch als Ausdruck der unendlichen Idee ist das Bild und Gleichnis GOTTES 
(258:13–18). 

PRINZIP: Mensch als Idee der wahren Schöpfung ist so vollkommen wie sein vollkom
menes göttliches PRINZIP (258:19–259:21). 

als GEMÜT: Die Menschheit vervollkommnet sich, indem sie den wahren Begriff von Mensch
und GOTT erlangt (258:19-24). 

als GEIST: Der vollkommene Begriff von Mensch ist geistig (258:25–30). 

als SEELE: Durch den geistigen Sinn kann in der WISSENSCHAFT der Gattungsname Mensch 
begriffen werden (258:31–259:5). 

als PRINZIP: Der Mensch der göttlichen WISSENSCHAFT ist die vollkommene Idee des vollkom
menen PRINZIPS (259:6–14). 

als LEBEN: Dieser Mensch kann seine Vollkommenheit nie verlieren (259:15–21).
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LEBEN: Mensch widerspiegelt die Idee der Vaterschaft, indem er den Gedanken zur
Betrachtung der Schöpfung als Idee erhebt (259:22–262:26). 

als WORT: Unsere Gedankenvorbilder müssen unsterbliche Ideen sein (259:22–260:6). 

als CHRISTUS: Die sterblichen Gedanken müssen diesem vollkommenen Vorbild Platz machen
(260:7–30).

als CHRISTUSTUM: Wenden wir den Gedanken vom Körper ab und richten wir ihn beständig auf die
Wirklichkeit, so erleben wir das Wahre und Gute (260:31–261:30).

als WISSENSCHAFT: Geben wir die sterblichen Annahmen ganz auf und erheben wir uns zur unsterb
lichen Idee, so erreichen wir Mittelpunkt und Umkreis unseres wahren Seins
(261:31–262:26).

WAHRHEIT: Mensch widerspiegelt die Idee der Sohnschaft, indem er die wahre Schöpfung 
als Idee für sich und andere beansprucht (262:27–264:31). 

als GEMÜT: Die wahre Auffassung von Mensch beginnt mit dem göttlichen GEMÜT als dem Ur
sprung des Menschen; – das sterbliche Gemüt hat keine Ursache (262:27–32). 

als GEIST: Der geistige Mensch, nicht die Sterblichen, stellt die Wahrheit der Schöpfung dar; 
– das sterbliche Gemüt erschafft materiell (263:1–6). 

als SEELE: Geht der Gedanke im Geistigen auf, so kann er den Himmel kosten; – fleischliche 
Annahmen bringen Missschöpfungen (263:7–19). 

als PRINZIP: Ein wissenschaftliches Schöpfungsbewusstsein kann neue Ideen entdecken; – die
Vervielfältigung sterblicher Gedanken ist törichte Blindheit (263:20–31). 

als LEBEN: Durch die Betrachtung der ewigen Tatsachen erlangen wir den wahren Begriff 
vom Sein; – die flüchtigen Begriffe bringen vergängliche Formen
(263:32–264:12). 

als WAHRHEIT: Ein richtiges Bewusstsein führt zur Selbstverwirklichung des Menschen 
(264:13–19). 

als LIEBE: Wird das geistige Sein des Menschen erkannt, so wird die Herrlichkeit der 
GOTTES-Schöpfung verstanden (264:20–31 ).
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LIEBE: Mensch widerspiegelt die Idee der Mutterschaft, indem er der Ideen-
Schöpfung seine ganze Liebe schenkt (264:38-267:36). 

als GEMÜT: Die Sterblichen müssen mit ihren Neigungen, Zielsetzungen und Auffassungen
vom Sein Gottwärts streben (264:38-265:11). 

als GEIST: Die Willigkeit, Materie um des Geistes willen aufzugeben, verleiht Entfaltung und 
ewige Neuheit (265: 12-26). 

als SEELE: Durch die Schmerzen der Sinne werden die Neigungen vom Sinn in die Seele ver-
pflanzt (265:27-266:6). 

als PRINZIP: Der Verlust persönlicher Freunde und Freuden zwingt uns, die allumfassende 
LIEBE zu gewinnen (266:7-23). 

als LEBEN: Der Mensch schafft sich seinen eigenen Himmel, indem er – zugleichbestehend 
mit dem Ewig-Vater – das Universum segnet (266:24-267:15). 

als WAHRHEIT: Der Mensch GOTTES ist zugleich Vater, Sohn und Mutter für sein Universum 
(267:16-21). 

als LIEBE: Jene, die Gott liebhaben, erlangen durch Überwindung allen Irrtums die Krone des
Lebens (267:22-36).
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Max Kappeler, Aufbau des Lehrbuchs der Christlichen Wissenschaft        C-1.9 
Kapitel  9:  SCHÖPFUNG 
(8 Lektionen auf  1 MP3-CD)            Track-Titel

1.Lektion
01)  10.31   Einführung (zum Stellenwert des Kapitels)
02)  07.09   Biblisches Motto 1
03)  07.54   Biblisches Motto 2
04)  05.21   Absoluter und relativer Standpunkt
05)  07.37   Wie geht man an einen Text heran?
06)  07.50   Nächste Schritte in der Textinterpretation
07)  09.35   Weiterer Schritt in der Textinterpretation: Selektives Lesen
08)  08.02   Selektives Lesen: 1.Aufgabe: Begrenzungen brechen
09)  12.56   Selektives Lesen: 2.Aufgabe: Endlichkeit / Unendlichkeit und ihre Beziehung
10)  04.33   Selektives Lesen: 3.Aufgabe: sterbliche, menschliche und wahre Begriffe, 

       Auffassungen, Anschauungen
11)  02.12   Selektives Lesen: 4.Aufgabe: sterblicher, menschlicher und wahrer Gedanke, Denken 
12)  04.44   Selektives Lesen: 5.Aufgabe: Idee – Ideen

2.Lektion
13)  06.12   Wiederholung (Biblische Mottos)
14)  08.36   Einleitung des Kapitels: 1.Satz
15)  03.22   Einleitung: 2.Satz
16)  11.47   Einleitung: 3.Satz
17)  07.20   Einleitung: 4.Satz
18)  09.17   Die Themen im Überblick (als Beispiele für die Textinterpretation)
19)  02.39   GEMÜT

20)  02.03   GEIST

21)  05.50   SEELE

22)  09.41   PRINZIP

23)  03.38   LEBEN

24)  01.46   WAHRHEIT

25)  03.55   LIEBE 
26)  08.12   Der Umbruch bei PRINZIP 
27)  06.38   Zusammenfassung

3.Lektion
28)  13.49   Wiederholung (der sieben Hauptthemen)
29)  12.05   Aufgabe 1
30)  07.40   Aufgabe 2
31)  09.34   Aufgabe 3
32)  10.41   Der wahre Begriff (Auffassung, Anschauung) geht nur von GOTT (bzw. den

        Synonymen) aus
33)  06.44   Aufgabe 4
34)  13.43   Aufgabe 5
35)  05.18   Thema GEMÜT     1.Unterton 
37)  03.31   2.Unterton
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                                                                           Kapitel  9    Schöpfung    (8 Lektionen auf 1 MP3-CD)                                                           Track-Titel

4.Lektion
38)  05.48   Wiederholung
39)  11.47   3.Unterton
40)  04.26   4.Unterton
41)  04.55   5.Unterton
42)  03.32   6.Unterton
43)  09.32   7.Unterton und Zusammenfassung
44)  04.28   Thema GEIST

45)  02.44   2.Unterton
46)  09.25   3.Unterton und Zusammenfassung
47)  03.43   Thema SEELE

48)  06.35   1.Unterton
49)  03.02   2.Unterton
50)  06.58   3.Unterton und Zusammenfassung
51)  13.06   Thema PRINZIP (mit 5 Untertönen)

5.Lektion
52)  12.00   Wiederholung
53)  03.04   Thema LEBEN

54)  12.55   LEBEN als WORT

55)  13.53   LEBEN als CHRISTUS

56)  12.17   LEBEN als CHRISTENTUM

57)  13.59   LEBEN als WISSENSCHAFT

58)  09.11   Zusammenfassung (wie die Schöpfungstage zu Zahlen der Unendlichkeit werden)
59)  11.43   Thema WAHRHEIT (mit Unterton 1 bis 3)
60)  03.32   Weitere Aufgaben

6.Lektion
61)  17.32   Rückblick auf die bisher behandelten Hauptthemen
62)  12.17   Der Standpunktwechsel bei LEBEN (Wiederholung)
63)  09.20   WAHRHEIT mit Unterton 1 bis 3 (Wiederholung)
64)  14.13   4.Unterton 
65)  09.11   5.Unterton
66)  14.22   6.Unterton
67)  12.06   7.Unterton

7.Lektion
68)  06.10   Übersicht über die bisherigen Hauptthemen
69)  08.56   Thema LIEBE

70)  07.17   2.Unterton
71)  18.50   3.Unterton
72)  12.56   4.Unterton
73)  14.40   5.Unterton
74)  07.06   6.Unterton
75)  08.53   7.Unterton
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                                                                           Kapitel  9    Schöpfung    (8 Lektionen auf 1 MP3-CD)                                                           Track-Titel

8.Lektion
76)  09.44   Wiederholung; Grundsätzliches zur Textinterpretation
77)  05.59   Absoluter und relativer  Standpunkt: Biblische Mottos
78)  06.37   GEMÜT (vom absoluten und relativen Standpunkt aus)
79)  02.45   GEIST (vom absoluten und relativen Standpunkt aus)
80)  03.09   SEELE    (absolut und relativ)
81)  05.35   PRINZIP   ("          "     "        )
82)  03.57   LEBEN     ("          "     "        )
83)  03.41   WAHRHEIT  ("          "     "        )
84)  08.22   LIEBE    ("          "     "        )
85)  10.54   Wie wird das Thema "Mensch" in diesem Kapitel behandelt?
86)  10.05   Aufgaben für das 10.Kapitel: 1.  Kurzfassungen prüfen und 
87)  11.31   2. Wie man die Strukturen des 10.Kapitels findet

Bezugsstellen / Informationen
Die vorliegenden Studienpapiere gehören zu den unter gleichem Titel erschienenen mp3CDs und/oder 

Toncassetten und werden nur in Verbindung mit diesen Tonträgern abgegeben. Bestellungen können bei den 
unten stehenden Bezugsstellen aufgegeben werden. Bitte fordern Sie auch Kataloge und Preislisten über 
weitere Literatur und Tonbandkurse zum Thema der WISSENSCHAFT der Christlichen Wissenschaft an. 

Kappeler-Institut Schweiz Kappeler-Institut Deutschland
Agentur: D. M. Dettli Londoner Straße 22
Plattenstr. 15 D-13349 Berlin
CH-5015 Erlinsbach / SO Tel: +49 171 365 10 83
Tel:  +41 62 844 24 51 e-mail: mail@kappeler-institut.eu
Fax: +41 62 844 10 11
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